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kommuna t :

wiener kindartelafon auch in dan farian

1 wi an f 5 * 2 . ( rk ) » » ich fuerchte , ich bakowma schlachta noten,
wia soll ich das meinen altarn sagan ? ” mit fragen dlasar art wurden

die mliarbeiter das wiener kindartelafons in dan letzten tagen immer

wieder bombardiert , die meisten kinder werden zwar mittlerweile in
der farienfreude die Zeugnis - und sonstigen schulsorgan vergessen
haben , aber gerade fuer jene , die ihre Zeugnisprobleme auch in den

semesterferien keine ruhe finden lassen , moechten die mltarbeiter
des wiener kindartelafons auch in der semesterferienwoche da sein,

die kindartelafonmitarbeiter werden aber auch ueber die semester-

ferien hinaus fuer alle schulprobleme ein offenes ohr haben , das

kindartelafon , das uebrigens 1978 rund 11 . 000 mal in anspruch ge¬

nommen wurde , ist montag bis freitag von 8 bis 18 uhr unter der

telefonnummer 63 53 64 zu erreichen - in den Zwischenzeiten zeichnet

ein tonband die anrufe auf . ( may)
0921
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lokal:

vom » » freund und heiter » * zum » » Polizisten mit herz * *

2 Wien , 5 . 2 * ( rk ) der wiener Polizist soll in Zukunft seine

grimmige amtsmiene ablegen und Laecheln , auch dann * wenn ihm nicht

nach laecheln ist . der polizist , und nicht nur der uniformierte,

soll freund und heiter sein , aber auch » » polizist mit herz » * werden.

seit die Junge generation die alte in der wiener polizel ab-

loeste , gibt es wieder den herrn * » Inspektor * * in den wiener

Strassen , den kontakt mit den autofahrern soll mehr als bisher das

* » schwache geschlecht » * , naemlich die politessen * weiter aufrechter¬

halten . > » zwischen der bevoelkerung und der polizei soll es zu einer

echten partnerschaft kommen » » , wuenscht man sich in der wiener poli-

zeidlrektion,

jetzt sollen neue Schulungsmethoden bei der wiener exekutive den

polizeiberuf weiter vermenschlichen , » » herz statt amtskappl * *

heisst nun das motto , nach dem » » umgeschult » » und eine partnerschaft

angestrebt wird , die * » Vermenschlichung * * soll somit alle polizei¬

berufe erfassen , auch die krimlnalpolizei.

nach wie vor zaehlt die donaumetropole zu den sichersten

staedten der weit * das ist kein zufall , denn gerade in den letzten

Jahren gab es grosse anstrengungen auf dem gebiete der personellen

und technischen aussiattung der polizei . bekanntlich hat auf grund

des sicherheitsplanes des wiener buergermeisters die Stadt Wien

auch einiges dazu beigetragen , es wurden sprechtunkgeraete , radar-

geraete und andere technische ausstattung uebergeben . auch am ausbau

einiger polizeihundestaffein beteiligte sich die stadt Wien.
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aigantllch wurda dar " polizist mit herz* 1 schon in allar still«

vor ainigan Jaftran gaborsn « das produkt dsr varmanschlichung in dar

pollzsl war naamlich dar kontaktbaamta . diaaa , vorwiagand aattaran

baaatan f haban sich in ainam so grossan ausmass bawaahrt , dass diasa

» it anda 1977 bai allan bundaapolizaidiraktionan in dan landashaupt-

staadtan aingafuahrt wurdan . hiar zaigta sich auch , dass dia guta

zusammanarbait dar polizai mit dam magistrat fruachta trug # viala

wuanscha , dia aus dar bavoalkarung kaman , konntan durch dia zuataan-

digan magistratsdianststallan ainar positivan arladigung zugafuahrt

wardan . aina basondara untarstuatzung hiabai waran das " mobila

buargarsarvica 9 9 und das 9, buaro fuar sofortmassnahman 99 , batont

man bai dar polizai » ( ka)

0925
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kommunal :

nittel : Wasserleitung in schwarzlackenau wird vorrangig
fertiggestellt

4 Wien , 5,2 . ( rk ) auf einladung des Siedlervereins der schwarz-

lackenau hatte der zustaendlge amtsfuehrende stadtrat heinz

nittel samstag ein auafuehrliches informationsgespraech mit

Jenen bewohnern , deren brunnen in den letzten wochen trocken wurden.

die Ursache fuer diese austrocknung liegt bekanntlich im

schwankenden grundwasserspiegel , der von der wasserfuehrung der

donau abhaengig ist , auf den aber auch groessere baumassnahmen 1»

bereich des ueberschwemmungsgebietes einfluss haben.

nittel verfuegte sofort , nachdem das versiegen der brunnen be¬

kannt geworden war , waehrend der zeit des donauniedrigwasserc im

dezember vorigen Jahres , dass die betroffenen Siedler zweimal taeg-

lich mit trinkwasser aus fahrbaren tanks versorgt werden , und Hess

das Projekt einer vollstaendigen Wasserversorgung fuer dieses ge¬

biet ausarbeiten.
samstag könnt « nittel den Siedlern mlttellen , in welcher weise

die wassermisere in diesem siedlungsbereich endgueltig beseitigt

werden wird , waehrend der naechsten drei monate werden die am

meisten betroffenen gassen an das oeffentliche wasserversorgungs¬

netz angeschlossen werden , in der folg « auch die uebrigen gebiete,

die noch nicht von der oeffentliehen Wasserleitung versorgt werden,

in anbetracht der dringlichen Situation verzichtet die Stadt Wien

auf die bildung von wasserinteressentengemelnschaften als Voraus¬

setzung dafuer . so kann Jeder Siedler sofort anschliessen , sobald

das Wasserrohr in seiner gasse verlegt ist . die Siedler haben bloss

die kosten der Zuleitung vom oeffentliehen Versorgungsstrang zu

ihrem grundstueck und innerhalb des grundstuecks zu bezahlen.
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ln alnar ausfuehrlichen debatte konntan die Siedler bei dieser
Zusammenkunft am samstag Ihre Probleme dar legen und fragen an den

stadtrat und seine begleltung richten « im verlauf der Versammlung
versuchten elnlge y durch diverse aktionen bereits hlnlaengllch be¬

kannte personen , die bei der letzten gemeinderatswahl fuer die
" gruene liste " kandidiert hatten , die dlskussion zu stoeren « die

Siedler und ihre funktionaere erteilten ihnen eine unmissver-
staendllche abfuhr«

Siedlerobmann strasser dankte unter dem applaus der teilnehmer

stadtrat nittel und der Stadt Wien fuer den raschen und unbuerokra-

tischen anschluss der noch unversorgten gebiete der schwarz lackenau

an das wiener staedtlsche wassernetz « ( wfz)
1111
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